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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Emmerke III : SG Marienburger Höhe 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Taubert fixiert zwei Punkte für den SV Emmerke III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Emmerke III
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 gegen die SG Marienburger Höhe beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schöler und Taubert die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Gremmel / Langguth zeigten Schöler
/ Taubert ihren Gegnern die Grenzen auf. Fünf Sätze lang beharkten sich Wodniczak / Gebke und
Fuhrmann / Mohr, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Nicht ganz mithalten konnten Luther / Drohla, beim 4:11, 5:11, 14:12, 8:11 gegen Lange / Stache,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Schöler
und Thomas Mohr, die Thomas Schöler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Oliver
Taubert hatte danach gegen Oliver Fuhrmann beim 12:10, 11:1, 11:2 keine Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Andreas Wodniczak lag gegen Hans-
Joachim Lange bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Friedhelm Luther gelang es,
Patrik Gremmel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte Franz Gebke beim 3:0 mit Lutz Langguth. Uwe
Drohla machte mit Gerhard Stache bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Emmerke III und
SG Marienburger Höhe in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Schöler seinem Gegner
Oliver Fuhrmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Oliver Taubert war im Einzel gegen Thomas Mohr nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Emmerke III am 12.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TuS Hasede, während die SG Marienburger Höhe am 25.09.2022 gegen die SSG Algermissen
III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Emmerke III

Doppel: Schöler / Taubert 1:0, Wodniczak / Gebke 0:1, Luther / Drohla 0:1 
Einzel: T. Schöler 2:0, O. Taubert 2:0, A. Wodniczak 1:0, F. Luther 1:0, F. Gebke 1:0, U. Drohla 1:0 

 SG Marienburger Höhe
Doppel: Fuhrmann / Mohr 1:0, Gremmel / Langguth 0:1, Lange / Stache 1:0 
Einzel: O. Fuhrmann 0:2, T. Mohr 0:2, P. Gremmel 0:1, H. Lange 0:1, G. Stache 0:1, L. Langguth 0:1
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